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92 fußgänger- und fahrradfreundliche Kommunen (Stand 
07/2021)

Wir sind die AGFS



Unser Thema Nahmobilität plus…



Unterstützung der NRW-Kommunen

Strategisch

Operativ

Bindeglied zwischen Land und NRW-Kommunen

NRW-Botschafter für zukunftsfähige Mobilität

Unsere Aufgabe

+

+



Unsere Vision:
Der ideale Modal Split

Quelle: MBWSV NRW (2012²): Aktionsplan der Landesregierung zur Förderung der Nahmobilität

Modal-Split = Kenngröße zur Aufteilung des Verkehrs auf verschiedene 
Verkehrsmittel.



Das Auto für die Kurzstrecke?

Unser Umsteigerpotential



Beratung, Hilfestellung bei Fachfragen

Netzwerk für Wissens- und Erfahrungsaustausch

Nutzung des Fachwissens aus den Kommunen

Verbindung zu wichtigen Akteuren (Unternehmen 
Fahrrad!,…)

Botschafterin und Beraterin des Landes NRW

Kostenlose Infomaterialien, Kampagnen, Ausstellungen etc.

Exklusiver Zugang zu Fördermitteln des Landes 
Öffentlichkeitsarbeit: Giveaways, Aktionstage, Veranstaltungen etc.

Modal-Split Erhebungen

Nutzen der AGFS-Mitgliedschaft



Zentral Entwickeln – Lokal Einsetzen!



Digitaler Facharbeitskreis als Webinar

Experten-Vorträge zu neuen Aspekten der 
Nahmobilität

Austausch über Probleme aus der Praxis

Fortbildung über Richtlinien, Hilfestellung für 
Arbeitsalltag

Workshops zu aktuellen Themen

Vernetzung der Kommunen untereinander

Mindestens 4 Sitzungen pro Jahr

Facharbeitskreis mit Projektleitern



Informationsmaterialien

Leitbild-Broschüren Fach-Broschüren



Eine Aktion pro Jahr für Mitgliedskommunen kostenfrei

Kampagnen und Aktionen



Zweitägiger Workshop

20 Planerinnen und Planer aus AGFS-Kommunen

Unterstützt durch Experten aus Verkehrs-, Grün- und Stadtplanung sowie Sport und 
Bewegung

Ziele

Gemeinsam kreative Lösungen für „unlösbare“ Straßenabschnitte, Knotenpunkte und 
Plätze entwickeln

Ableitung von „neuen“ planerischen Leitlinien und Parametern

Planungsbeispiele für die weitere Diskussion in der AGFS 

AGFS-Planerwerkstatt „Nahmobilität 2.0“



Aktiver Wissenstransfer 

Projektleiterinnen und Projektleiter

Landtagsabgeordnete

Angehörige assoziierter Landesministerien

Mitglieder von Unternehmen FahrRad!

Exkursionen



Jährlicher AGFS-Kongress über Nahmobilität in Essen 

2020 mit Thema „Parken“ mehr als 700 Teilnehmende

AGFS-Kongress

AGFS-Kongress am 17.02.2022 zum 
„Fahrrad- und Nahmobilitätsgesetz“ in der Messe 

Essen! 



2 Ausgaben im Jahr

Wechselnde Schwerpunktthemen

U.a. Beiträge der Mitgliedskommunen

AGFS-Magazin nahmobil



Das Land Nordrhein-Westfalen 

Unternehmen FahrRad!

Dialogplattform für Kommunen – Land –
Wirtschaft 

Wissenstransfer

Förderkreis der AGFS

Ideelle Unterstützung der AGFS

Städte- und Gemeindebund &
Städtetag Nordrhein-Westfalen

Veröffentlichungen

Gremienmitarbeit

Enge Abstimmung bei gemeinsamen Themen

Positionspapiere

Straßen.NRW

ADFC

Unsere Partner



Weitere Partner



Mindestens 4 AGFS-Newsletter im Jahr

Aktuelle Informationen auf der Website www.agfs-
nrw.de

Soziale Medien: Facebook und Twitter

AGFS-Kanäle

http://www.agfs-nrw.de/


PLANE DEINE STADT!

www.plane-deine-stadt.de

Informationen rund um den Beruf Verkehrsplaner/-in

Direkte Ansprache von Schüler/-innen & Studierenden

http://www.plane-deine-stadt.de/


www.wissen.agfs-nrw

Digitale Plattform, auf der alle Materialien der AGFS angeboten werden. 

Schulungs- und Veranstaltungsraum für alle Belange der AGFS.

Austausch- und Diskussionsforum für die  AGFS-Community.

AGFS-Plattform für Austausch und 
Wissen

http://www.wissen.agfs-nrw/


Unternehmen FahrRad!



Aufnahmeverfahren

Erstellung eines Aufnahmeantrags gemäß Hinweisen und 
Kriterien der AGFS (www.agfs-nrw.de)

Prüfung des Antrags durch VM und AGFS

Durchführung einer Vorbereisung

Ggf. Überarbeitung des Aufnahmeantrags

Hauptbereisung durch die unabhängige 
Auswahlkommission

Bei positivem Votum der Kommission Empfehlung an den 
Verkehrsminister die Kommune in die AGFS aufzunehmen

Urkundenübergabe durch den Verkehrsminister

Mitgliedsbeitrag 2500 € pro Jahr



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


